
Hürntal | 20 Seiten8

14 Pastoralraum Hürntal www.pastoralraum-huerntal.ch

v

W

V

sellen/weiterhin als Aktuarin), Patrik
Meier (neu/Ressort Bau Dagmersel-
len). Die Amtsperiode beginnt am
1. Juni.

Weihnachtsbriefkasten

Allen, die eine Spende in den Weih-
nachtsbriefkasten gelegt oder über-
wiesen haben, ein ganz herzliches
Dankeschön. Im Dezember und Ja-
nuar kamen Fr. 7145.– zusammen.
Davon konnte insgesamt 56 Perso-
nen, davon 22 Kinder, eine Weih-
nachtsfreude gemacht werden.

Haltestelle Oase

«Wo brennt ein Feuer in und durch
mich?»
So lautet das Thema der nächsten
Begegnung. Wir hüten das Feuer in
uns und nicht die Asche. Wir wärmen
uns und andere an unserer Glut des
Lebens. Wo und wann erleben wir
ein Feuer in uns und wie zeigt sich
das im Alltag? Das Ziel des offenen
Austausches ist es, dass Erfahrungen
und Fragen der Teilnehmenden auf-
genommen werden und im Gespräch
die Zuversicht ins Leben gestärkt
wird.
Dienstag, 15. März von 9 bis 11 Uhr,
in der Oase, reformierte Kirche Dag-
mersellen. Die Teilnahme ist kosten-
los und ohne Anmeldung möglich.
Mit Zertifikat. Das Angebot wird
unterstützt von der reformierten
Kirchgemeinde und der Volkshoch-
schule Dagmersellen. Die Gesprächs-
runde leiten Daniel Ammann und
Niklaus Steiner.

Frauengemeinschaften

Fastenwoche
Freitag, 18. März bis Samstag, 26.
März für Frauen und Männer. Eine
Woche lang nur trinken. Körper und
Seele entrümpeln. Anmeldung bis
Montag, 14. März an sekretariat@hu-
kath.ch. Weitere Infos siehe Seite 11.

Frauen tauschenKleider
Kleider, Schuhe, Accessoires, die
nicht mehr gebraucht werden, aber
noch in gutem Zustand sind, werden
mitgebracht. Aus all dem, was zu-
sammenkommt, darf nach Lust und
Laune anprobiert und mitgenommen
werden. Freitag, 1. April, 19–22 Uhr
im Gemeindesaal der Arche. Weitere
Infos siehe Seite 11

Frauengemeinschaft
Dagmersellen

GV-Gottesdienst
Freitag, 11. März, 19.00 Uhr, Gemein-
desaal Arche. Liturgie des Weltgebets-
tages aus England, Wales und Nordir-
land. Und Gedenken an die seit der
letzten GV verstorbenen Frauen. Falls
die Coronaregeln immer noch gelten:
ohne Zertifikat, aber mit Anmeldung:
https://eventfrog.ch/hukath.

Generalversammlung
Die Generalversammlung wird auf
schriftlichem Weg durchgeführt.

Frauengemeinschaft
Uffikon-Buchs

Weiden flechten
(Osternest undHase)
Mittwoch, 9. März, Foyer der Mehr-
zweckhalle Uffikon. Kosten Fr. 15.–
pro Person. Baumschere oder Sack-
messer mitbringen. Anmeldung bis
4. März bei Dorothea Kaufmann, 076
405 55 06.

Kafitreff «Make up» für alle Frauen
Dienstag, 22. März, 9.00–10.30 Uhr
beim Juliusbrunnen (nur bei trocke-
nem Wetter). Individuelle Anreise.

Spielnachmittag für Kleinkinder
Mittwoch, 23. März, 14.00–16.30 Uhr
im Spielgruppenraum Uffikon. Ein-
geladen sind Eltern mit Kleinkin-
dern, um sich auszutauschen und
Kontakte zu knüpfen. Ohne Anmel-
dung. Auskunft bei Conny von Aesch,
Buchs (079 480 68 48) und Denise
Martin, Uffikon (079 230 46 55).

Daniel
Ammann,
Theologe

Energie schöpfen

Alle hoffen, dass es bald vorbei ist.
Alle wollen wieder unbeschwert
und ohne Maske leben. Und viele
wollen wieder ins normale Leben
zurück. Dieser letzte Wunsch –
zurück ins normale Leben – löst
bei mir gemischte Gefühle aus.

Ich wünsche mir in der Fastenzeit
eine Zeit zum Innehalten und
Energie schöpfen. Energie, die hilft
das Positive der letzten zwei Jahre
nicht zu vergessen. Dass kaum
mehr Flugzeuge das Blau des
Himmels durchkreuzt haben.
Energie, die nicht vergessen lässt,
wie zerbrechlich das Leben ist.

Fastenzeit ist eine Zeit der Unter-
brechung, die einlädt, aus der
Normalität auszusteigen. Früher
geschah das mit Fasten. Heute
kann es heissen, zur Ruhe zu kom-
men. Bewusst weniger zu tun und
Energie zu schöpfen. Allein einen
Frühlingsspaziergang machen.
Am Morgen den Vögeln 10 Sekun-
den beim Singen zuhören. Drei
Mal vor dem Spiegel ausatmen
und spüren, dass Unterbrechun-
gen guttun. Energie zu schöpfen,
ohne schon zu wissen wozu. Ein-
fach da sein, weil es guttut und es
weitet. Weitet auf das Neue. Ein
Schritt näher ins Leben, das Ener-
gie schenkt durch die Sonne und
den Wind, das Wasser und die
Freundschaft. Und zu entdecken,
dass dies, das normale Leben
sein könnte.

Carte blanche


